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Spiel berichte und Ergebnisse der laufenden 
Hallenrunde 

Spieltag 11J12.9. 

Minis Albersw.lRanschb. - TSV 
wJ 0 Annweiler - TSV 
wJ C Bomheim - TSV 
mJ 0 Albersw.lRanschb.- TSV 

Spieltag 18./19.9. 

~._.'-lis TSV 
wJ D TSV 

- Kandel 11 
- Bornheim 

wJ C TSV - Wörth 
mJA TSV - HF Annweiter 
mJC TSV - Kandel 11 
mJD TSV - Kuhardt 

Spieltag 25J26.9. 

Damen I 

10:14 
1 :15 

10:12 
30:0 

6:14 
11 :11 
11 :4 

5:14 
18:13 

7:21 

TSV Wemersberg - TSV Speyer 10:9 (6 :6) 
Im ersten Spiel der Regionalltg3 hatte der TSV in Speyer 
gleich einen Gegner fOr den es ebenfalls um der KJas­
senemalt geht. Nachdem die e~e Halbzeit ausgeglichen 
verlief (6:6) , hatte unsere Mannschaft in der zweiten 
Spielhälfte den besseren Start und führte nach 40 Minu­
ten mit 8:6 Toren und nach 55 Minuten stand es gar 10:7. 
Durch Unachtsamkeiten in den Schlußminuten kam 
Speyer zwar noch auf 10:9 Tore heran, konnte jedoch 
den ersten Sieg von Wemersberg nicht mehr verhindern. 
--~: Christine Schilling 4, Regina Schilling 2, Sabine 
~chmann 2/1 , Ute Bachmann und Sabine Kuhn je 1. 

Männer I 
TSV Wemersberg - TS Rodalben 22:22 (11 :10) 
Wemersberg verschenkte in den letzten 90 Sekunden ei­
nen bereits sicher geglaubten Sieg. Mit drei Treffern in 
Folge, darunter einem umstrittenen Siebenmeter in der 
letzten Sekunde hotten die Gäste aus Rodalben einen 
glücklichen Auswärtspunld . 
Unsere Mannschaft hatte nervös begonnen und lag 
schnell mit 0:3 im Rückstand, kam dann jedoch besser 
ins Spiel und warf bis zur Pause einen 11 :10 Vorsprung 
heraus 
Im Laufe der 2. Halbzeit konnte die Führung auf 19:16 
und 22:19 ausgebaut werden , ehe die Gäste durch offene 
Manndeckung doch noch zum Ausgleich kamen. 
Tore; Peter Klein 6/4, Tobias Keller 4, Reinhard Götz 4/1, 
Martin Gätz 3, Adalt G!äßgen 2, Jan Burgard, Mark 
Burgard und Heiko Brandenburger je 1. 

mJC 
TSV Wemersberg - Bellhelm 19:8 (8:3) 
Gegen die favorisierte Mannschaft aus Bellheim zeigte 
unsere C-Jugend eine geSChlossene, gute Mannschafts­
leistung. Vor allem Tomüter Jochen Hagenmüller glänzte 

mit ausgezeichneten Paraden. Von Beginn an nahm 
Wemersberg das Heft in die Hand (7:0) und dominierte 
über die gesamte Spielzeit. 
Torschützen: Harn)' Christmann 9, Thomas Müller 7, 
Bemd Brechtet, Martln Ballmsnn und Andreas Schnell 1. 

FII TSV 
wJD TSV 
wJC TSV 
Minis TSV 
mJA TSV 
mJD TSV 

Spieltag 3.10. 

Männer I 

- Bellheim 11 
- Bellheim 
- Rodalben 
- Speyer 
- Dahn 
- Walsheim 

13:4 
33:1 

0:0 
10:6 

8:11 
6:19 

TuS Dansenberg - TSV Wemersberg 18:25 (10:15) 
Unsere 1. zeigte eine ausgezeichnete Leistung und hatte 
gegen die Westpfälzer lediglich in der ersten Spielhälfte 
(bis zur 20. Minute) etwas Mühe. Dansenberg gelang es 
nur bis zum 5:5 das Spiel offen zu hatten. Im weiteren 
Spielverlauf steigerte 51ch Wemersberg immer mehr und 
zeigte wunderschöne Spielzüge, die immer wieder zum 
Erfolg führten . Bis zur Halbzeit gelang es somit, einen 
beruhigenden 5-Tore-Vorsprung herauszuspielen. Auch 
im 2. Abschnitt blieb Wemersberg stets am Drücker und 
hatte keine Mühe, den Vorsprung weiter auszubauen. 
Tore; Peter Klein 913, Mark Burgard 4, Adolt Gläßgen 3, 
Jan Burgard 2, Heiko Brandenburger 2, Martin Götz 2, 
Achim Bachmann 2, Relnhard Götz 1. 

Männer 11 
TV Hagenbach - TSV Wernersberg 19:14 (11:6) 
Mit nur 7 Mann, d.h. ohne Auswechselspieler zog sich die 
2. Mannschaft noch relativ gut aus der Affaire, konnte s0-

gar die 2. Halbzeit ausgeglichen gestaDen. 
Torschützen: Udo Ballmann 6, Mar1c:us Braun 4/1, 
Thomas . Schilling 2. Bemd Greve und Tobias 
Schuhmacher je 1. 

wJE 
wJD 
mJA 
mJC 
mJD 

Bomheim 
Hagenbach 
SG LO/Arzheim 
Kuhardt 
Hagenbach I 

Spieltag 9./10.10. 

Damen I 

- TSV 
- TSV 
. TSV 
- TSV 
TSV 

5:13 
5:14 

13:9 
15:15 
50:2 

TSV Wemersberg - Malnz 1817 10:18 (6:7) 
Eine in dieser Höhe unnötige Niederlage kassierte die 1. 
Damenmannschaft gegen Mainz 1817. Den 0:2 Rück­
stand vom Anfang konnten unsere Damen egalisieren 
und hielten bis zum 6;7 Pausenstand den Anschluß. 
Zu Beginn der 2. Spielhlilfte erzielten die Gäste 5 Tore in 
Folge, wogegen bei Wernersberg in dieser Phase nichts 
zusammenlief. Drucklos im Angriff und zu unkonzentriert 



in der AboNehr, ließ man die Mainzer Spielennnen zum 
10:18 Endstand davonzJehen. 
Tore: Chnstine Schilllng 3, Deniels Cherie 3/3, Sabine 
Bachmann 212, Ute Bachmann und Simone Kuhn je 1. 

Männer I 
TSV Wemersberg · TV Wörth 11 20:17 (6:6) 
Wemersberg war von Beginn an überlegen und führte bis 
Mitte der 1. Halbzeit mit 6:2 Toren. Nach einem kleinen 
Durchhänger der TSV·Spieler kam Wörth bis zur Pause 
aur 8:6 heran. 
Nach der Pause war zunächst wieder der TV Wörth am 
Drücker und konnte zum 8:8 ausgleichen. Dann jedoch 
kam die stärkste Phase der TSV-Sieben. in der über 13:8 
und 16:9 mit schönen Spielzügen eIne 18:11 Führung 
herausgeworfen wurde. 
In der Schlußphase agierte der TSV zu hektisch, so daß 
Wörth noch bis zum 20:17 Endergebnis herankam. Ins­
gesamt gesehen war es ein deutlicher und verdienter 
Sieg unserer Mannschaft , der bei besserer Chancenaus­
wertung (es wurden 3 Siebenmeter und mehrere große 
Chancen ausgelassen) leicht noch höher hätte ausfallen 
können. 
Die Tore erzielten: Tobias Keller 4, Peter Klein 4/1, Jan 
Burgard, Martin Götz, Adolf Gläßgen je 3, Reinhard Götz 
2 und Mark Burgard 1. 

Damen 11 
TSV Wemerst>erg - Bomheim Il 9:10 (3:6) 
Ohne die vertetzten Spielerinnen Anneliese Brandenbur­
ger und Petra Burgard·OChs lag man zur Halbzeit mit 3:6 
im Rückstand. 
In der zweiten Spielhälfte spiette man konzentrierter und 
konnte zum 7:7 ausgleichen, doch die nicht genutzten 
Torchaocen führten schließlich zu einer unglücklichen 
9:10 Niederlage 

Spieltag 16.117.10. 

Frauen I 
SC Lerchenberg - TSV Wemersberg 11:9 (6:3) 
Beim Mitbewerber um die Meisterschaft, dem SC Ler­
chenberg zeigte die Mannschaft des TSV Wemersberg 
eine weitaus bessere Leistung, als in den vorangegange­
nen Spielen. Nach dem 6:3 Halbzeitstand kam der TSV 
drei mal bis auf ein Tor heran, so daß noch beim 10:9 ein 
Punktgewinn in greifbarer Nähe lag. Trotz kämpferischem 
Einsatz der gesamten Mannschaft und guter Torwartlei­
stungen in der Schlußphase (Marita Haber1and hielt zwei 
Siebenmeter und Heik.e Gläßgen parierte einen Konter), 
reichte es am Ende nicht ganz. da der TSV seinerseits 
einen Siebenmeter und eine klare Torchance vergab. 
Tore: Regina Schilling 3, Christine Schilling 2, Sabine 
Bachmann 2, Ute Bachmann 1 und DanieJa Chene 1/1 

Männer I 
SG Albersweiler/Ranschbach - TSV Wemersberg 18:24 
Obwohl das Niveau der ersten drei Saisonspiele nicht 
ganz gehalten werden konnte , k.am die TSV-Sieben zu 
einem ungefährdeten 24:18 (10:9) Erfolg im Lokalderby 
gegen die SG Alberswelier/Ranschbach. 
Nach schwachem Beginn (1 :3) übernahm Wemersberg 
mit 4:3 die Führung und baute sie bis zum Spielende 
kontinuierlich aus. Lediglich bei einer Schwächephase 
zum Ende der ersten Halbzeit kamen die Gastgeber noch 
einmal von 9:5 auf 10:9 heran. 
Der Sieg wurde jedoch teuer erkauft, da TSV-Spieler Jan 
Burgard in der letzten Minute nach einer vermeintlichen 
Tätigkeit ausgeschlossen wurde. 
Torschützen: Mari< Burgard S, Peter Klein 5/2, Martin 

Götz 4, Toblas Keller, Jan Burgard, Reinhard Götz je 3, 
Marc Schuhmacher 1. 

Männer 11 
TV Wörth . TSV WemerSberg 22:6 (11 :2) 
Wiederum ohne Auswechselspieler war unsere 2. ohne 
Chance, zumal das Spiel mangels Schiedsrichter von 
einem Wörther gepfiffen wurde , der einiges zur Höhe der 
Niedertage beitrug. 
Tore: Martus Braun 3/2, Urban Roy 2, Dirk Weber 1 

Frauen" Albersw./Ranschb. - TSV 2:18 

Spieltag 23.1204.10. 

Frauen I 
TSV Wernersberg - SC Bretzenheim 13:16 (5:8) 
Durch unnötige Ballvertuste und schlechte Wurfausbcute 
machte sich Wemersberg das Leben selbst schwer. Nach 
einem gelungenen Start (3:0) riß beim TSV unverständ1i~ 
cherweise der Faden. Bis zum Stand von 8:16, 15 Mjnu~ 
ten vor Spielende gelang fast nichts mehr. Bei einigen 
Postenwürfen hatte man zwar Pech, doch in dieser Phase 
waren die Gäste die stärkere Mannschaft. Erst als das 
Spiel schon sicher verloren war, kam der TSV noch ei"­
mal heran zum letztendliCh enttäuschenden 13:16 E~ 
stand. 
Tore: Simone Kuhn 4, Daniela Chene 3/1, Samne 
Bachmann 312 , Regina Schilling 2, Christi ne Schitling 1. 

Handball Männer I Verbandsliga 
TSV Wemersberg· SVF Ludwigshafen 25:21 (12:9) 
Wemersberg landete einen ungefährdeten Slart-Ziel-Sieg 
gegen Luctwigshafen. Mit SChönen Spielzügen und vor 
allem mrt immer wieder erfo~reich vorgetragenen Tem­
pogegenstößen warf die TSV-Sjeben bereits zur Pause 
einen 3-Tore-Vorsprung heraus. Wie schon im letzten 
Spiel gegen den Lok,alrivalen Albersweiier/Ranschbach, 
begann nach der Pause die stärkste Phase des TSV­
Teams, in der der Vorsprung auf 18:11 ausgebaut wurde. 
Der Sieg hätte noch deutlicher ausfallen können, wenn 
nicht die alte Schwäche, die NelVosität in der Schluß­
phase trotz deutlicher Führung emeut aufgetreten wäre. 
So kam Ludwlgshafen noch zu einer Ergebnisverbesse­
rung bis zum 25:21 Endstand, Insgesamt muß der Mann­
schaft des TSV eine geschlossen gute Vorstellu 
bescheinigt werden , wenn auch die Abwehr phasenwei5e' 
noch Schwächen offenbarte. 
Tore: Martin Götz 5, Peter Klein 5/1, Mark Burgard 4, 
Reinhard Götz 4/1 Adolf Gläßgen 3. Tobias Keller 3/1 , 
Udo 8allmann 1. 

Männer 11 
TSVWemersberg· TSV Kandel 15:17 (6:6) 
Endlich einmal mit Auswechselspielem ausgestattel 
konnte die zweite Mannschaft bis zur Pause noch gut 
mithalten, wobei Torwart Klaus 8urgard wieder einmal 
einen tlervorragenden Rückhalt bot. Nach der Halbzeit 
nutzten die Gäste eine Schwäcllephase um zum 8:12 da­
vonzuziehen. Es gelang zwar nochmals der Ausgleich 
zum 13:13. doch zum Schluß war Kandel der glückliche 
Sieger 
Tore: Udo 8allmann, Markus Braun 4, Thomas Schilling 
3, Urban Roy 2, Tobias Schuhmacher, Klaus Schilling 1. 

FII TSV TV Wörth 11 :11 

Spieltag 30.131 .10. 

Frauen I 
TV Ruchheim - TSV Wemersberg 12:10 (7:2) 



Auch im Spiel gegen den punktgleichen TV Ruchheim riß 
die Negativserie der Handballdamen des TSV nicht ab. 
Die Anfangsphase wurde total verschlafen, so daß man 
nach 10 Minuten bereits mit 6:0 im Rückstand lag. Ob­
wohl beim Gastgeber danach nicht mehr viel gelang, 
konnte der TSV lediglich zum 7:2 Halbzeitstand verkür~ 
zen. Die 2. Hälfte verlief aus Wernersberger Sicht we· 
sentlich konzentrierter, doch etliche vergebene Chancen 
(Siebenmeter, Lattentreffer), sowie unverständliche 
Entscheidungen führten letztendlich zum 12:10 Endstand. 
Tore: Christ!ne Schilling 4, Simone Kuhn 3, Daniela 
Cherie 2/1 und Elli Kirschenheiter 1. 

Männer I 
TV Ruchheim - TSVWemersberg 24:17 (10:5) 
Nach fünf Spielen in Folge ohne Niederlage hat es unse­
re Mannschaft unerwarteterweise in Ruchheim erwischt. 
Nach der 0:1 Führung gelang den TSV-Spielem nicht 
mehr viel und so lag man in der Pause bereits mit 10:5 
im Hintertreffen. Auch in der 2. Halbzeit geriet der Sieg 
der Ruchheimer nie in Gefahr, weil Wemersberg viel zu 
überhastet agierte und außerdem, wie zahlreiche Holz­
treffer zeigen, an diesem Tag ketn Wurfglück hatte. Die 
TSV·Sieben konnte zu keiner Zeit des Spiels an die bis­
j."'r gezeigten guten Leistungen anknüpfen. 
--,re: Tobias Keller, Martin Götz je 3, Peter Klein 3/1, 
Reinhard Götz 3/2, Adolt Gläßgen 2, Achim Bachmann, 
Heiko Brandenburger, Mark Burgard je 1. 

Männer 11 
HSV Lingenfeld 111- TSVWemersberg 16:11 (9:7) 
Wieder einmal zu siebt war am Sieg der Lingenfelder 
nichts zu rütteln. Das Halbzeitergebnis zeigt, daß bei 
voller Besetzung wohl mehr drin gewesen wäre. 
Tore: Klaus Schilling 3, Thomas Schilting, Michael Götz 2 
Otmar Götz 2/1, Markus Braun 1/1 

wJD Albersw.lRanschb. - TSV 0:15 
wJE Dannstadt -TSV 3:22 
Minis Haßloch -TSV 5:18 
mJA Hambach -TSV 11 :16 
mJC Wörth -TSV 2:25 
mJ D Annweiler -TSV 29:5 

Spieltag 6.17.1'. 

Damen I 
TSV Wernersberg - Budenheim 18:11 (7:6) 
Mit dem zweiten Heirnsieg der Damen konnten sie end­
lich ihr Punktekonto verbessern. Bereits in der 1. Spiel­
häme hatte der TSV die Möglichkeit, einen größeren To­
revorsprung herauszuspielen, doch aufgrund vergebener 
Torchancen und dem Konterspiel der Gäste ging man mit 
einem 7:6 in die Halbzeit. Nach der Pause gelange es der 
Mannschaft, durch eine kämpferische Leistung, die Füh­
rung auszubauen. Auch die zahlreich verhängten Zeitstra~ 
fen hielten Wernersberg nicht davon ab, gegen die zum 
Schluß resignierenden Bodenheimerinnen den klaren 
18:11 Sieg unter Dach und Fach bringen. 
Torschützen: Daniela Cherie 6, Christine Schilling 5, 
Regina Schilling 3/2, Simone Kuhn 2, Sabine Bachmann 
1/1, Ute Bachmann 1 

Männer 1 
TSV Wemersberg - TV Ottersheim 16:27 
Eine emeute Niederlage kassierten die Männer gegen 
den Tabellenzweiten Ottersheim vor heimischem Publi­
kum. Ehe sich unsere Spieler besannen und in der 14. 
Minute ihr 2. Tor erzielen konnten, lagen sie bereits ab­
geschlagen mit 2:6 zurück. Die Gäste aus Ottersheim 
verstanden es, die Führung zu halten und durch schnelle 

Konter weiter auszubauen. Der TSV konnte dagegen nie 
zu seinem gewOhnten Spiel finden; auch die vielen Zeit­
strafen, die die Ottersheimer hinnehmen mußten, nutzten 
nichts. 
Tore: Tobias Keller 5, Herko Brandenburger 3, Reinhard 
Götz 3, Peter Klein 3, Adolf Gläßgen 2, Gerd Götz 2 

Männer 11 
TSV Wernersberg - Zeiskam 18:19 (10:9) 
Bis zum 12:10 in der zweiten Halbzeit war die Welt noch 
in Ordnung. Mit einem gewohnt herausragenden Klaus 
Burgard im Tor war man trotz Schwächen im Angriff noch 
in Führung. Diese hätte eigentlich auch beibehalten wer­
den können, wenn die 2. nicht das Spiel aus der Hand 
gleiten gelassen hätte, so daß nicht nur die teilweise ku­
riosen Schiedsrichterentscheidungen Schuld an der Nie­
derlage hatten. Ein Punkt wäre wohl dennoch drin gewe­
sen, wenn der überforderte Schiri beim Stand von 18:18 
nicht noch den Zeiskamem unter die Arme gegriffen 
hätte. Nach Anspiel für die Gäste 2 Sekunden vor Schluß 
ließ er noch einen Torwurf vom Kreis aus zu. Wenn man 
sich die Entfernung betrachtet und noch mit einkalkuliert, 
daß mindestens ein Paß gespielt werden mußte, dann 
müssen die Zeiskamer ein ziemlich rasantes Tempo vor­
gelegt haben, an dem sich auch Spitzenleichtathleten 
messen könnten, wäre alles mit rechten Dingen zuge­
gangen. Damit hatte keiner mehr gerechnet; vielmehr 
wollte man vorne am Anspielkreis einen direkten Torwurf 
verhindern; die einzig logische Maßnahme zu diesem 
Zeitpunkt. 
Gegen das Ergebnis und die Wertung wurde jedenfalls 
wegen der Spielzeitüberschreitung um 5-10 Sekunden 
Einspruch eingelegt, über den bisher noch nicht endgültig 
entschieden ist. 
Tore: Tobias Schuhmacher 613, Udo Ballmann 5 Markus 
Braun 4/3, Michael Götz, Urban Roy, Thomas Schilling 1 

wJC TSV - OUersheim 4:2 
wJD TSV - Ottersheim 16:3 
wJE TSV - Bomheim 22:5 
mJA TSV - WaidfISChbach 7:8 
mJC TSV - Annweiler 18:20 
mJD TSV - Herxheim 10:12 

Spieltag 13.114.11. 

Frauen I 
Alsweiier - TSV Wemersberg 10:4 (7:3) 
Unsere Damen zeigten in der Abwehr das wohl beste 
Spiel in dieser Saison, versäumten es jedoch, im Angriff 
den Anschluß zu halten. 
Der TSV-Angriff fand gegen die kompakte und hart spie­
lende Alsweiierer Deckung kein Durchkommen. Gelang 
einmal eine Spietvariante, so wurde meist der letzte Paß 
zu hektisch gespielt, oder man scheiterte an der Tothüte~ 
rin der Gastgeber. 
Tore: Christine Schilling, Regina Schilling, Daniela 
Cherte, Simone Kuhn 

Männer I 
TG Waldsee • TSV Wemersberg 26:19 (12:10) 
Wemersberg begann stark und führte schnell mit 1 :4. 
Über weite Strecken der ersten Halbzeit war die TSV· 
Sieben die bessere Mannschaft, ehe nach ca. 20 Minuten 
unverständlicherweise ein Einbruch erfolgte, den 
Waldsee zur 12:10 Pausenführung nutzte. 
Nach der Pause gab es einen offenen Schlagabtausch; 
beim Stand von 15:14 stand das Spiel minutenlang auf 
Messers Schneide. Dann zog Waldsee mit einer 5-er­
Serie auf 20:14 davon. Unsere Mannschaft versuchte es 
nun mit Gewalt und wurde klassisch ausgekontert. 

J 



Torschützen: Peter Klein 6/2, Adolf Gläßgen 515, Martin 
Götz 4, Toblas Keller 3, Reinhard GÖlz. 

Männer 11 
TV Herxheim 11- TSV Wemersberg 21 :10 (9:4) 
Die 2. MannSChaft hatte in diesem Spiel keine Chance 
gegen eine starke Herxheimer Mannschaft. 
Tore: Tobias Schuhmacher 512, Markus Braun 3/1, Klaus 
Schilling, Oirk Eberle 1. 

wJC 
FII 
mJD 

Zeiskam 
SChwegenheim 
Offenbach 11 

Spieltag 17.11 . 

Männer 11 

-TSV 
-TSV 
-TSV 

8:12 
7:10 

13:12 

TSV Wemersberg - SG Walsh.lEssingen 16:11 (12:6) 

Im Heimspiel gegen WalsheimlEssingen gelang endlich 
der erste Sieg der 2. Mannschaft, der vor allem durch 
schnelle Konter und Klaus Burgarn im Tor zustande kam 
der wieder einmal tolle Paraden zeigte . ' 
Tore: Tabias Schuhmacher 9/4 , Thomas Schilling 3, 
Urban Roy 2 und Markus Braun 1/1 . 

mJA 
mJC 
mJD 

TSV 
TSV 
TSV 

Spieltag 20./21.11. 

Frauen I 

- Kirrweiler 12:11 
- Walsh./Essingen 14:18 
- Wörth 5:32 

TSV Wemersberg - TV Nußdorf 13:11 (6:5) 
Ausgerechnet gegen den bisher ungeschlagenen Tabel­
lenführer TV Nußdorf Konnten unsere Damen einen Sieg 
eningen. Im Gegensatz zu den nervös spielenden Gästen 
spielten die TSV-Damen von Beginn an konzentriert und 
zogen auf 4:0 davon Oie Nußdorferinnen konnten über 
5:2 und 6 :4 zur Halbzeit auf 6:5 verkürzen, nachdem 
Wemersberg zwei Strafwürfe nicht verwandelt hatte. 
Auch in der 2. Spielhälfte zeigte die Götz-Sieben keinerlei 
Respekt vor dem Tabellenführer und konnte die Führung 
zum 8:5 ausbauen. Obwohl Nußdorf dann noch zwei mal 
der Ausgleich gelang (9:9 und 11:11) konnte der 13:11 
Sieg durch geschicktes Angriffsspiel sichergestellt wer­
den. In dIe TOrschützenliste haben sich eingetragen: 
Christine Schilling 4/1, Anette Gäu 3, Daniela Cherie 3, 
Simone Kuhn, Sabine Bachmann und Sigrid Müller je 1. 

Männer I 
TSV Wemersberg - TV Dudenhofen 15:21 (10:7) 
Erste Halbzeit hui, zweite Halbzeit pfui • so läßt sich die 
Leistung der 1. Männermannschaft im Spiel gegen 
Dudenhofen beschreiben. 
Nach einer guten Leistung führte Wemersberg zur Pause 
verdient mit 10:7 Toren, bevor man nach der Pause völlig 
den Faden verlor und über 11 :14 und 14:19 ins Hintertref­
fen geriet. Überhastete AbschlÜsse der TSV-Sieben 
wurden immer wieder mit geschickt vorgetragenen Tern­
pogegenstöBen der Gäste bestraft. 
Tore: Tobias Keller 3, Martin Götz, Reinhard Götz und 
Heiko Brandenburger je 2, Peter Klein und Gern Götz je 
2/1, soWie Mark Burgard und Marc Schuhmacher je 1. 

Männer U 
TSV Wemersberg - Dudenhofen 15:21 (6:12) 
Auch bei diesem Spiel gab es wieder Personalprobleme; 
erst nach 20 Minuten waren s+eben Wemersberger auf 
dem Platz. Bis dahin hatte man zwar ein 6:10 halten kön­
nen, doch der Kräfteverschfeiß hinterließ In der 2. Halb-

zeit seine Spuren. Oaran konnte auch die Tatsache nichts 
ändern, daß noch ein weiterer Spieler hinzukam und 
Klaus Burgard wieder einmal alles hieH was zu halten 
war. 
Tore: Udo Ballmsnn 5, Markus Braun 412 , Dirk Eberle 3, 
Tobias SChuhmacher 2. 

mJD TSV - Nußdorf 7:13 

Spieltag 27J28.11. 

Frauen I 
TSV Wemersberg - Saarbrücken 25:4 (9:1) 
Gegen die nur mit 5 Fetdspielem angetretenen Saartän­
derlnnen taten sich unsere Damen anfangs recht schwer. 
Durch viele technische Fehler und vergebene 
Torchancen stand es nach 15 Minuten erst 2:0. Dann 
besannen sich die Gastgeberinnen jedoch auf ihr Spiel , 
so daß man mit 9:1 in die Halbzeit ging und die Partie 
schließlich souverän mit 25:4 für sich entscheiden 
konnte. 

Torschülzen: Christine Schilling 10, Daniela Cherie 7/1, 
Reglna Schilling 211 , Sabine Bachmann. Anette Götz, Ute 
Bachmann je 1, Sandra Mootz 1/ 1 

Männer I 
TSV Wemersberg - TSG Mutterst.dt 20:24 (8: 14) 
Die Gäste aus Mutterstadt präsentierten sich vor allem in 
der 1. Halbzeit in glänzender Form. Von Beginn an über­
zeugten sie mit schönen Kombinationen und zogen über 
2:4 auf 5:10 davon. Die Wemersberger Abwehr bekam in 
dieser F'tlase den Angriff der Gäste nicht in den Griff, so 
daß diese bis zur Pause den Vorsprung auf 8:14 
ausbauen konnten. 
Nach der Pause kam der TSV durcn die Umstellung der 
Abwehr auf eine offene 3-2-1-Fonnation wesentlich bes­
ser ins Spiel und kam bis auf 14:16 heran. Doch dann 
hatte sich Mutterstadt auf die geänderte TSV-Abwehr 
besser eingestellt und zog erneut auf 16:21 davon. Beim 
20:23 zwei Minuten vor Spielende keimte noch einmal 
etwas Hoffnung auf, aber die Wende konnte nicht mehr 
geschafft werden. 
Insgesamt zeigte unsere Mannschaft jedoch eine 
Leistungssteigerung gegenüber den letzten Spielen und 
hätte bei etwas weniger Wurfpech (zahlreiche Hotrueffr 
vielleicht einen Punkt erhalten können. _ 
Tore: Peter Klein 7/1 . Gerd Götz 412, Tobias Keller, 
Martin Götz, Heiko Brandenburger je 2, Reinhard Gätz, 
Mark Burgard und Mare Schuhmacher je 1. 

Wandern •, .~, 
_

...,...-_______ • _ ..• d 

.' . . ~ .. -.i; _ 
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Am 2. Januar findet die nächste Wanderung statt. Von 
Ktingenmünsoier aus führt sie über den Kartsplatz, die 
Hohe Tanne. Abtskopf und Katzeneiche zurück über 
Gleiszellen; Gesamtstrecke etwa 12 Kilometer. 
Unterwegs gibt es keine EinkehnnögUchkeit . 
Abfahrt ist um 13.00 Uhr am Roten Kreuz. 
Der Abschluß nach der Wanderung findet bei Hanne 
statt . Mitwandeter sind jederzeit willkommen! 

Aus dem Vereinsleben 
Gelungener Film- und Diaabend des TSV 

Wemersberg 

Zum JugendzeHlager, das der TSV Wemersberg in die­
sem Jahr in Kißlegg-Wattershofen im Allgäu verbrachte, 



wurde am 1 .11. ein Film- und Diaabend veranstaltet, bei 
dem Teilnehmer und Eltern, Ehemalige und einfach nur 
an einem geselligen Abend Interessierte voll auf ihre Ko­
sten kamen. Zusammen mit der entsprechenden Büh­

nendekoration ließen auch die gemeinsam gesungenen 
Lagerlieder Zeltlagerstimmuog aufkommen. Die Eltern 
hatten Gelegenheit , sich zu vergewissern. daß ihre 
Sprößlinge gut versorgt waren. , während die Teilnehmer 
nochmals ihre Erlebnisse durchleben konnten. Neben den 
gewohnt spannenden und interessanten Wettkämpfen, 
die sich durch das Lager wie ein roter Faden durchziehen 
und Allem. was so ein Zeltlager reizvoll macht, wurde 
erfolgreIch den Anwesenden das Hauptanliegen 
vennittelt, das den Betreuern und dem veranstaltenden 
TSV am Hetzen liegt, nämlich etwas gemeinsam zu erte­
ben und diese Erlebnisse und die daraus resultierende 
Gemeinschaft auch das ganze Jahr über zu emalten. Daß 
dies in den vergangenen Jahren gelungen war, konnte 
man an den Teilnehmetzahlen In diesem Jahr erkennen. 
Mit 28 Mädchen und 39 Jungen war für ein Dorf wie 
Wernersberg schon einiges auf den Beinen und dies in 
einer Zeit , in der Individualität auch im Urlaub großge­
schrieben wiret Dieser Umstand ist nicht zuletzt natürlich 
auch ein Verdienst der freiwilligen Betreuer und Helfer. 
l'4ie sich stets tur "ihre" Kinder einsetzen. sei es nun wäh­

...... ,l(j der Lager, oder bei Vor- und Nachbereitung. Das 
Lager 1993 hat jedenfalls sichtlich Spaß gemacht so daß 
man sich beim Betrachten der Bilder schon wieder 
Appetit holen konnte für das nächste Lager 

1994 in Waldweiler bei Trier. 

Hier die neuen Tennine: 

Lager 1 - Jungen 
Lager 2 -Mädchen 

vom 02.07.-11 .07.94 
vom 11 .07. - 21.07.94. 

Nachtrag zum Bericht über das Jungenlager 

Damit sich die beiden nicht beschweren können. sollen 
auch sie nicht unerwähnt bleiben. Jochen und Sven wa­
ren natürlich auch bei den Gewinnern des diesjährigen 
Trostpreises für die Zeltbewertung. 

Weihnachtsfeier 
mit Tombola am 
2. Weihnachtsfeiertag 

Wie in jedem Jahr gestalten auch diesmal wieder TSV 
und Sängerclub Echo gemeinsam ihre Weihnachtsfeier in 
der Turnhalle 
Das Jahr 1993 war in vielerlet Hinsicht wohl für manchen 

ein turbulentes Jahr. so daß diese gemeinsamen Stunden 
einen besinnlichen Ausklang bilden werden. Neben 
Weihnachtsliedern und Darbietungen des Gesangvereins 
findet wieder eine Tombola statt. Zusammen mit interes­
santen Preisen soll auch eine Änderung der Modalitäten 
die Vertosung attraktiver machen. 

Beginn der Veranstaltung ist um 20.00 Uhr! 

Zu der Feier sind aUe, natürtich auch Nichtmitglieder 
herzlich eingeladen! 

Schlachtfest mit Mini-Playback-Show 
am 8. Januar 1994 

Am 8. Januar kommen wieder einmal alte auf Ihre 
Kosten: 
Dieser Tag wird voll der Kultur gewidmet sein. 
Zunächst kann man sich der ES5- und Trinkkultur 
widmen. Wie man härte ist die Wutz auch fn diesem Jahr 
bereit , ihr Bestes zu geben und an Getränken soU auch 
kein Mengel herrschen, wie aus infonnierten Kreisen zu 
erfahren war. 

Kesselflääsch gibt es ab 11 :30 Uhr 

Um 20.00 Uhr erreicht die Kultur ihren Höhepunkt mit der 

3. JntemationaJen 
Muttimedia-liyper-Super-Mlnl-Playback-Show 

in Wemersberg 

Es haben sich wieder etliche bärenstarke Gruppen von 
Rang und Namen angesagt, die endgültige Zahl stand bis 
Redaktionsschluß noch nicht fest. 
Fest steht jedoch, daß bet den gekonnten Auftritten 
wieder für jeden Geschmack etwas dabei sein wird. 
Da voraussichtlich die Sitzplätze knapp werden, ist 
frühzeitiges Erscheinen empfehlenswert. 

Zum Abschluß des Tages werden die "Oimbacher 
KäHhase- noch fur Untertlaltung sorgen . 

Fazit: 
Am 8.1. Kultur tanken und TSV buchen! 

Tanz in der Turnhalle am15.01.94 

Es spielt für ihre Fans und solche die es noch werden 
wollen die Gruppe 

Santiago 

Die erste Gelegenheit um zu sehen, ob die Tanz- und 
Showband im neuen Jahr noch nichts ver1ernt hat. 

Glückwünsche 
Am 30.10. heirateten Martin Götz und seine Nicole. 
Für ihren gemeinsamen Lebensweg wünschen wir ihnen 
hiefTllft alles Gute! 

Trimm dich mal wieder! 



(}tJ!fante Veranstal'tutlßen in Werners6erg für das Jalir 1994 

08.01 . 
15.01 . 
16.01 . 
22.01. 
29.01 . 

05.02. 

11 .02. 
12.02 
13.02. 
15.02 

04.04. 
24.04. 

01.05. 
06.05. - 10.05. 
12.05. 

02.06. 
12.06. 
19.06. 
25.06. 
26.06. 

02.07. - 11.07. 
09.110.07. 
11 .07 . - 21.07. 

14.08. 
21 .08. 
28.08. 

02.09. - 04.09 

02.10. 
06.10. 
30.10. 

11.11. 
12.113.11 . 
13.11 . 
16.11 . 
19.11 . 
27.11 . 

03.12. 
04.12. 
10.12. 
11 .12. 
16.12. 
26.12. 

Schlachtfest mit Mini-Playback-Show 
Tanz in der Tumhalle 
Jahreshauptversammlung um 15.00 Uhr 
Jahreshauptversammlung 
Schlachtfest ;n der Maisbach 

Tanz in der Turnhalle 
Kappensitzung in der Maisbach 
Jahreshauptversammlung 
Tanz in der Turnhalle 
Tanz in der Turnhalle 
Kindermaskenball in der Turnhalle 

Wanderung 
Weisser Sonntag 

Schlachtfest 
Kerwe 
Götzwanderung 

Wald/est 
Kindergartenfest 
Handbalijumier für die Jugend auf dem AHenberg 
Sonnwendfeier 
Handbalttumier für die Aktiven auf dem Altenberg 

Zeltlager Jungen 
Fußbal/tumier in der Maisbach 
Zeltlager Mädchen 

Osterbrunnenfest 
Schützenfest 
Familiensportlag 

Spritzenfest 

Erntedankfest 
Bockbierfest in der Maisbach 
Hubertusmesse 

Martinsumzug 
Bücher!>asar 
VolkstrauertaglGedenkfeier 
Gewürzfleischessen im Schützenhaus 
liederabend in der Turnhalle 
Adventsbasar 

Tanz in der Turnhalle 
Altennachmittag 
Weihnachtsfeier 
Spielgruppenfest, 5 Jahre Spielgruppe 
Vereinsmeisterehrungen 
Weihnachtsfeier 

Jeden Monat eine Wanderung 
Jeden 2. Mittwoch im Monat um 14.30 Uhr 

TSV 
TSV 
Sängerclub Echo 
WKK 
SV 

Sängerclub Echo 
SV 
Schützen SI Wemer 
TSV 
TSV 
TSV 

TSV 
Pfarrgemeinde 

Schützen St. Wemer 

TSV 

Kirchenchor 
Kindergarten 
TSV 
Schützen St. Wemer 
TSV 

TSV 
SV 
TSV 

Sängerclub Echo 
Schützen SI Wemer 
TSV 

Feuerwehr 

Kulturring 
SV 
Pfarrgemeinde 

Feuerwehr 
Pfarrgemeinde 
Kultumng 
Schützen SI. Werner 
Sängerclub Echo 
Frauengemeinschaft 

TSV 
Gemeinde 
SV 
Frauengemeinschaft 
SchUtzen St. Wemer 
TSV 

PfäfzelWaldverein 
Seniorentreff 
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